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5. Sitzung der Koordinierungsgruppe

für den Schulentwicklungstag Dachau/Fürstenfeldbruck

am 14.07.2005

Protokoll

Anwesend:

Herr Barke, Herr Bergmüller, Frau Bernhardt-Gramenz, Herr Fleischmann, 

Frau Rogg, Herr Matcan, Frau Sender, Herr Schnierer

Entschuldigt:

Herr Jüttner

Leitung:

Herr Schlegel, regionaler Schulentwicklungsberater

1. Planungsstand SET Dachau

· Herr Schlegel stellt den aktuellen Planungsstand vor.

Das Thema MODUS21 soll auf Wunsch des KM (Frau Pötke) beim SET dargestellt werden ( Zeitfenster 15.00 bis 15.30 Uhr 

Problematisierung durch die Runde:

- Notwendige Rahmenbedingungen müssen geschaffen werden.

- Unruhe, Verunsicherung durch den ständigen Wechsel bei vielen Lehrern, gesundheitliche Belastungen

- Arbeitssituation der Schulleiter schwierig (-„ Motor f. SE“, eventuell wenig Lust, auf das Projekt einzugehen.

- eine Podiumsveranstaltung mit Frau Pötke sei zu überlegen

Refererent: Herr Dr. Meraner musste absagen: Schulamtsleiter Dr. Höllrigl referiert an seiner Stelle zum gleichen Thema

Es wird auf falsche Angaben im Internet hingewiesen

(Anm: Zwischenzeitlich behoben)

Es wird auf die vielen Workshopangebote hingewiesen. Herr Fleischmann warnt davor, dass Unzufriedenheit entstehen könnte bei Anbietern, die nicht nachgefragt werden. Herr Dr. Vogt als Magnet könnte anderen Workshops Konkurrenz machen.

Herr Schlegel sagt zu, dies bei den Planungen zu berücksichtigen (Orga-Team, Brief an die Schulen mit Hinweis auf Zusammenlegung von Projekten – (Anm: bereits geschehen)

Frau Bernhardt- Gramenz spricht die Arbeitsfülle des Orgateams an, mit der Bitte beruhigend zu wirken

Der Finanzierungsplan lässt alle geplanten Aktivitäten zu, auch die Finanzierung der externen Referenten

Wegen des zu erwartenden großen Interesses am Kabarett wird befürchtet, dass eine Reihe von Nicht-Teilnehmern am Kongress kommen könnte. Eine eigene Eintrittskarte für Well-Kabarett wäre überlegenswert. Herr Schlegel gibt zu bedenken, dass die SET-Teilnehmer erkennbar sind an ihren Unterlagen (und am geplanten Button – im Protokoll ergänzt)

Um die Unklarheit der Teilnehmerzahl zu minimieren, wird vereinbart, dass alle SE-Koordinatoren (MB’s/Schulämter) am Anfang des Schuljahres eine ungefähre Abfrage der Teilnehmerzahl bei den Schulen machen

(Meldung bis bis spätestens 6. Oktober zur Planung des Orgateams!)

Die Info der Schulen/Lehrer erfolgt über Plakate und zusätzlich über eine Postkarte. Druck während der Ferien über Herrn Merkt (ROB)

Die Plakate und Einladungskarten werden in den Schulen zum Schuljahresbeginn ausgehängt bzw. an die Lehrkräfte verteilt.

Bei den Grund- und Hauptschulen erfolgt die Verteilung in der ersten Schulleiterkonferenz (letzteFerienwoche).
2. MODUS 21

Frau Pötke hat die Schulentwicklungsberater gebeten, einen eigenen Schulentwicklungstag in 2006 für die MODUS 21 – Öffnung für alle Schulen zu verwenden.

Es wird vorgeschlagen, eventuell einen gemeinsamen Tag für ganz Oberbayern zu veranstalten. Es könnte sich eine Veranstaltung für Schulleitungsteams anbieten (Vorschlag Herr Schlegel)

Herr Schlegel wird sich mit Frau Öchslein (SE-Beraterin für Obb.-Ost) besprechen.

Die weitere Planung erfolgt bei der nächsten Sitzung.

3. Nächste Sitzung der Koordinierungsgruppe:

Als nächster Termin wird vereinbart: Montag, 7. November 2005, 14.30 bis 17.00 Uhr, Staatliche Schulberatungsstelle für Oberbayern-West, Beetzstr. 4.

gez.

Heinz Schlegel,

Protokollführer

